
Zeitschrift: Illustrierte schweizerische Handwerker-Zeitung : unabhängiges
Geschäftsblatt der gesamten Meisterschaft aller Handwerke und
Gewerbe

Herausgeber: Meisterschaft aller Handwerke und Gewerbe

Band: 40 (1924)

Heft: 28

Artikel: Kantonale Ausstellung Burgdorf

Autor: [s.n.]

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-581580

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 03.01.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-581580
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


sut. 28 fdjtoets. $<mbto.>3eittma („HJtelfter&ïatt") 315
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BRU6G Nr. 8« ZÜRICH s 8ELNAU 69.74

fähigEett beträgt 130 big 150 Rifien im Sag. SBagner
uttb @<hmtebe jeigert nur einheimifclje, aber gute 3lrbeit.

®ie Stugfteflung ber SanbeêprobuEte feffelt burcb gute
Aufmachung unb bas ©rfreutidje, bag man mit einer
gemeinfamen Stusftettung aufroattete. 3« einem Seb*

fUdjenhaug, bag roirElid) „zum Inheiden" buftet, finb
Rucken unb Stafchereien floit t>ergeridE)tet ; nebenan buftet'S
Bom ©tanb ber Stenenzüdjter ; enblict) haben auct) hie

f|||ger gemeinfam einen appetitlichen ©tanb hergerichtet.
Seigmaren in gefdjmactooUer unb einheitlicher Ladung
töerben and) buret) itjre üorjüglidje ©üte, mie man fid)
in ber geftroirtfdjaft überzeugen Eann.

3n ber jmeiten ftaße finb bte 3lrtiEeI be§ täglichen
Sebarfeê untergebrac|t. ©djabe, bag t)ter nidjt immer
genau abgegrenzt murbe jtbif^en ©igenerjeugniê unb
SabenartiEel. frier einzig hätte man eine firengere 3Eu§=

roaljl gerofinfdjt, ©inen angenehmen SJlittelpunlt fcfjufen
bie ©ärtner mit ihren ©rzeugniffen ber ißftanzenfultur
unb Stumenblnberet. Rüfer* unb Söpferroaren, Rorb*
unb ©rechfterroaren, eine im Setrieb ftehenbe ©ruderet,
SBerfzenge für f)au§, ©arten unb Sanbroirtfdjaft zeigen,
role oteljeitig bag ©eroerbe in ©ulgen oertreten unb mie
leiftungêfâhig eg ift.

Qm £of zeigt ein RunftftetnfabriEant, mie fid) biefer
bauerhafte unb bißige Sauftoff für aße möglichen Speele
eignet: Srunnen, Sröge, ©artenzäune, ©artenbänEe,
Sdjroetneftaßungen, ©rainier* unb Ranalifationiröhren,
Ramtnhüte u. a. m.

8u unferer grogen Überrafchung unb greube hat jtdjj
auch sin Silbhauer etngefunben, ber in einer gut geeig=
neten ©rürianlage ©raffetdjen aus ©tein, teilmeife mit
figürlichem ©chmucï, ferner fotd)e au§ ©tfen unb fpotz
auSfteßt. ®te Seiftungen biefeë namentlich ^ ber 9Jto=

beßierung gemanbten Rünfilerg oerbienen ooße Seathtung.
finb einzelne h^oorragenbe ©tüde barunter; mit

unberen mug fidh ber SRann, ber natürlich auch fein
Augtommen finben mug, etroag — mohl gegen feine tn=
ttere Überzeugung — an ben oorläufig nod) nicht burd)=
•»egg guten ©efdjmad be§ Sefießerg anlehnen. 316er
auc| bei öiefen ©rabzeicfjen nod) faft burcljroegg eine
Stute Formgebung, im ©efamtaufbau mie im figürlichen
@d|mud. ©iefe Sluèfiefiung be§ Silbhauerg Sichtenroalter
in ©ulgen oerbient befonbere StnerEennung. @g brauet
denfooiel SRut rote fringabe, in berart länblidjen Ser=
Wtniffen auf tiefem bornenreichen ©ebiet zun richtig

erfagten Überzeugung zu flehen unb in zäher, unoerbrof*
fener Slröeit fein täglich Srot zu fachen.

©o hinterlägt bte Stugfteflung in ©ulgen, gemeffen
mit bem SRagftab beg rein örtlichen Umfangeg, bei ung
einen oorzüglichen ©inbrud. Siele.Sefudjer merben mit
ung erfiaunt fein, bag in biefer oerhättnigmägig Meinen

Drtfdfjaft fo oielfeitigeê unb fo trefflicheg geleiftet roirb.

iittflfiaie Siittdui Skiwïî.
$ur ©rgänzung unfereg Seridjteg über bie 3Iu§fiel=

lung bringen mir noch nachträglich ©etailg über bte au§=

gefteßten Fabriïate befreunbeter Füwen. @g fießen au§:
11. Simmann 31.= ©., Sangenthai; auger ber

reichhaltigen 3tu§fteßung lanbroirffchaftlidier 9Jtaf«hlnen,
finb ba Steinbrech* unb ©anbmahianlagen, ©tragenbau*
mafchtnen, ©rangportanlagen, ©eerfiragenEarren.

3- ©• S a er, ©um ig m alb, ©urmuhrenfabriE ;

tpräzifiong'Surmuhren mit tpanb* unb eteEtr.=automati=

fchem Stufzug, ©lodenfptel rc.

SauEontor 31.=©., Sern; Soben* unb 3Banb=

platten, ©telnzeugplatten, Saumaterialien.
©. Sed, ©achpappenfabriE, SieterEen; ©achpap*

pen, ^)olzzenient»^iebemaffe, 3fotiermittel, 3folierplatten,
3lnfiridh für Seton unb ©ifen, ißarEettafphalt, JEarbo=

lineum, Ritt, Seccoib=©oppelbad),
Sernalconi & ©o. 31.=®., Sern; Runftfteinarbeiten.
3- Sog Ii, SSRafchinenfabriE für §oIzbearbeitungg=

mafchinen, Urfenbah; ©raEtoren, ©ägemafdhlnen.
©h^iftert & ©o., ©ifenmaten unb SßerEzeughanb*

lung, Sern; RüdjenartiEet, SBerEzeuge.

Sereinigte ©rahtroerle 31.= ©., Siel; ©ifen
unb ©tahl, blanE unb präzis gezogen, 9tunb=, SierEant=,
©ed)s!ant= unb anbere ißroftle, ©talßroeßen, blanfge*
malzteg Sanbeifen, Sanbfiahl, Serpadunggbanbeifen.

©chmeiz- ®rahtziegelfabriE 31.= ©., Sourcil;
©rahtziegeE in oerfdhiebenen SOlaf^engrögen in Stoßen
unb einzeln.

@md) & ©o., SOlafchlnenfabriE unb SÖtühlebaufabriE,

Sern; Sauholzfräfe, 9ïîûhlen=31îafchtnen.

Frtebli & ©o., SüafdjtnenfabriE, Sern ^»otIigen;
@ägeret= unb ^olzbearbeitunggmaf^inen, Differential*
fräfenmagen, ©ägef^ärfautomaten, ©rangmiffionganlagen.
3n biefer 31u§fteßung finb auch f)olzbearbeitung§mafd)tnen
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fähigkeit beträgt 130 bis 150 Kisten im Tag. Wagner
und Schmiede zeigen nur einheimische, aber gute Arbeit.

Die Ausstellung der Landesprodukte fesselt durch gute
Aufmachung und das Erfreuliche, daß man mit einer
gemeinsamen Ausstellung aufwartete. In einem Leb-
kuchenhaus, das wirklich „zum Anbeißen" duftet, sind
Kuchen und Naschereien flott hergerichtet; nebenan duftet's
vom Stand der Bienenzüchter; endlich haben auch die
Metzger gemeinsam einen appetitlichen Stand hergerichtet.
Teigwaren in geschmackvoller und einheitlicher Packung
iverben auch durch ihre vorzügliche Güte, wie man sich
in der Festwirtschaft überzeugen kann.

In der zweiten Halle sind die Artikel des täglichen
Bedarfes untergebracht. Schade, daß hier nicht immer
genau abgegrenzt wurde zwischen Eigenerzeugnis und
Ladenartikel. Hier einzig hätte man eine strengere Aus-
wähl gewünscht. Einen angenehmen Mittelpunkt schufen
die Gärtner mit ihren Erzeugnissen der Pflanzenkultur
und Blumenbinderei. Küfer- und Töpferwaren, Korb-
und Drechslerwaren, eine im Betrieb stehende Druckerei,
Werkzeuge für Haus, Garten und Landwirtschaft zeigen,
wie vielseitig das Gewerbe in Sulgen vertreten und wie
leistungsfähig es ist.

Im Hof zeigt ein Kunststeinfabrikant, wie sich dieser
dauerhafte und billige Baustoff für alle möglichen Zwecke
eignet: Brunnen, Tröge, Gartenzäune, Gartenbänke,
Schweinestallungen, Trainier- und Kanalisationsröhren,
Kamtnhüte u. a. m.

Zu unserer großen Überraschung und Freude hat sich
auch ein Bildhauer eingefunden, der in einer gut geeig-
neten Grünanlage Grabzeichen aus Stein, teilweise mit
figürlichem Schmuck, ferner solche aus Eisen und Holz
ausstellt. Die Leistungen dieses namentlich in der Mo-
dellierung gewandten Künstlers verdienen volle Beachtung.
Es sind einzelne hervorragende Stücke darunter; mit
anderen muß sich der Mann, der natürlich auch fein
Auskommen finden muß, etwas — wohl gegen seine in-
nere Überzeugung — an den vorläufig noch nicht durch-
wegs guten Geschmack des Bestellers anlehnen. Aber
auch bei diesen Grabzeichen noch fast durchwegs eine
Me Formgebung, im Gesamtaufbau wie im figürlichen
Schmuck. Diese Ausstellung des Bildhauers Lichtenwalter
in Sulgen verdient besondere Anerkennung. Es braucht
ebensoviel Mut wie Hingabe, in derart ländlichen Ver-
Hältnissen auf diesem dornenreichen Gebiet zur richtig

erfaßten Überzeugung zu stehen und in zäher, unverdros-
sener Arbeit sein täglich Brot zu suchen.

So hinterläßt die Ausstellung in Sulgen, gemessen
mit dem Maßstab des rein örtlichen Umfanges, bei uns
einen vorzüglichen Eindruck. Viele Besucher werden mit
uns erstaunt sein, daß in dieser verhältnismäßig kleinen
Ortschaft so vielseitiges und so treffliches geleistet wird.

KmtmM MsßelliW MOvrf.
Zur Ergänzung unseres Berichtes über die Ausfiel-

lung bringen wir noch nachträglich Details über die aus-
gestellten Fabrikate befreundeter Firmen. Es stellen aus:

U. Amman» A.-G., Langenthal; außer der
reichhaltigen Ausstellung landwirtschaftlicher Maschinen,
sind da Steinbrech- und Sandmahlanlagen, Straßenbau-
Maschinen, Transportanlagen, Teerstraßenkarren.

I. G. Baer, Sumiswald, Turmuhrenfabrik;
Präzifions-Turmuhren mit Hand- und elektr.-automati-
schein Aufzug, Glockenspiel ec.

Baukontor A.-G., Bern; Boden- und Wand-
platten, Steinzeugplatten, Baumaterialien.

E. Beck, Dachpappenfabrik, Pieterlen; Dachpap-
pen, Holzzement-Klebemasse, Jsoliermittel, Jsolierplatten,
Anstrich für Beton und Eisen, Parkettasphalt, Karbo-
lineum, Kitt, Beccoid-Doppeldach.

Bernasconi A Co. A.-G., Bern; Kunststeinarbeiten.

I. Bögli, Maschinenfabrik für Holzbearbeitungs-
Maschinen, Ursenbach; Traktoren, Sägemaschinen.

Christen & Co., Eisenwaren und Werkzeughand-
lung, Bern; Küchenartikel, Werkzeuge.

Vereinigte Drahtwerke A.-G., Viel; Eisen
und Stahl, blank und präzis gezogen, Rund-, Vierkant-,
Sechskant- und andere Profile, Stahlwellen, blankge-
walztes Bandeisen, Bandstahl, Verpackungsbandeisen.

Schweiz. Drahtziegelfabrik A.-G., Lotzwil;
Drahtziegel in verschiedenen Maschengrößen in Rollen
und einzeln.

Emch à Co., Maschinenfabrik und Mühlebaufabrik,
Bern; Bauholzfräse, Mühlen-Maschinen.

Friedli à Co., Maschinenfabrik, Bern-Holligen;
Sägerei- und Holzbearbeitungsmaschinen, Differential-
fräsenwagen, Sägeschärfautomaten, Transmissionsanlagen.
In dieser Ausstellung sind auch Holzbearbeitungsmaschinen
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ber Mafchinenfabrif fRaufdhenbach 31.-©. in ©djaff»
Raufen oertreten.

®. © er 6 e r, ©ägerei» unb |>ol§bearbeitungSmafchtnen,
Sern; Bollgatter, §obeIma(cE)tnen, MagenfreiSfägen,
Differentialfräfe, Kettenftemmafchine. gn biefer 3luSftel=
lung finben fid) and) bie fpoljbearbeiiungSmafdjinen ber
Mafdhtnenfabrif non Si. Müller & ©ie., Brugg »or,

©ribi & ©o., Baugefchäft, Burgborf; ©halet»
bauten, ©djreinerarbeiten, armierter Beton, .jbetserfon»

ftruftionen.
@rüring Dutoit Söhne.&©ie., Biel Meit;

©ifen fonfiruftionen, Maftenfocfel.

©ipS Union 31.= ©., 3üric^, 2Serf, Seiffigen;
©tpS, ©ipSlatfen, freiiragenbe SBänbe, eine intereffante
Darfteilung ber Branbprobe oom geuerfdEfaufurS in Saben.

Hartmann & ©o., ©ifenfonfiruftionSroerfftätte unb
StoUabenfabrif, Si el; im felbfterfteüten eifernen ißaoiUon
mit Sîollaben, ©dSjaufenfteranlagen, Kunftfcïjmtebear&eiten.

£>aSler 31.= ®., Sern; Delephonapparate für oer=
fc|iebene Betriebsarten, granftermafchine.

3t.= ®. für KieS» unb ©anboerroertung,
3tibau; KteS unb ©anb in nerfct)iebenen Körnungen.

©. Sanj, gournier» unb ©ageroerfe, fRohrbach;
gourniete in oerfclfiebenen fpofprten, ©perrholptatten,
ejot. fpöljer, ©dhroarj burchgefärbte §öljer, fein abge=
tönte Safer in alien garben.

Siecjfjti & ©o., Mafchinenfabrif, Sangnau; Met;»
geretetnridjtung.

Sütlji & ©o Mafchinenfabrif, SBorb; automatifdfje
KreiSfäge, ©atterfege,, fahrbare unb ftabite Motore.

©. Füller, mech- SBerffiätte, ©umiSroalb;
transportable @ägerei=31nlagen (Söalbfäge).

Stauch'S Reform fRabit) SBerf, Bürberg;
fftabi^=@efled)te, in gement oeranfdfjaulidht, eingebaut.

|). Dteinharb, mech- SGBerfftätte, ©onbiSroil;
oertifale fpobef unb f?e|lmafcl)ine, ©pejialeinridjtung für
SBagner, SBanbbohrmafchine, fobann oon ben gabrifaten
ber 31 ®. Dim a DI ten, fomblnierte 3tbriçht= unb
Dicfenljobetmafchine, ißräjifionSSifcbtreisfäge mit Boljr»
apparat.

S. non fRollfdje ©ifenmerîe, ©erlafingen;
gabrtfate iljrer oerfchtebenen SBerfe in ©erlafingen, ©tuS,
Sern, ©tjoinbej ic., grojje Setlabeanlagen, ©ifenbahn»
material, guffeiferne Stohren unb gormfiücfe, Stangen»
fcclel, göröer» unb DranSportanlagen, Material für gelb»
bahnen, ©chmiebeftücfe, Krane, ©aS=, SÜBaffer» unb Kanali»
fationS=£eitungSartifel, auf; Material fürgentralheipngen,
.fpeijfeffel, fRabiatoren, DranSmiffionSantagen, Becherroetfe,
Baugrubenaufpgee, görberfchnecfen, Mifdjmafchine. Die
©eneraloertretung ber Mtfchmafchinen, roie auch ber
Saumafc^inen liegt in ben fkinben ber girma )R o b.

SIebi & ©ie. 31.'=®., gärich-
.£>. © eil in g, Ingenieur, Sern; ©ifenbetonpfoften,

Setonplatten.
Union 31.= ®., Siel, gabrif in Mett bei Siel;

©leltriftf) gefdjroeifite Ketten, Kran» unb glafdEjenjüge,
Saft»@Ieoatoren, ©ifenbahn», Sinb», StotfuppIungS»,
©c^iffl», ©erüft* unb ©leitfdjjuhfetten.

ffiirth & ©ie., Durament=Kunfihol5fabrif, Sern
unb 3üridj; Durament»gupöben, Dreppentritte, ^Slättli»
böben.

3-ent 31.= ®., Sern, gabrif in Dftermunbigen;
gentralheipngSmaterial, @leftro=SoiIer, Dampffeffel, SRe=

gulieroentile.

öolsiirfitWt,
Die Basier Internationale Bereinigung für gc=

fcglic^en Slröcitetfctjuf; ©ielt in $rag unter bem Sör»
fit; beS ©enfer Deputierten SadEjenal ifjre Delegierten»

oerfammlung ab, mobei DljomaS über ben ©tanb ber

Slatiftjierungen ber internationalen Sßafbingtoner
©djutjoerträge fprac^. @r erllärte ben DplimiSmu?
in biefer Çinftd^t als berechtigt, ba nicf)t blo| bie £Rati=

fifationen pgenommen ptten, fonbern auch ^on=

tinentalftaaten, wie Qnbien unb gapan bie Unterjei^»
nung ber Sföafbingtoner Serträge oornehmen. 3tad) ein»

gebenber Debatte rourbe eine SRefotution jugunften ber
©c|affung einer internationalen Sereinigung für
©ojialpolitil angenommen, meiere roifferifdEjaftlidhe
gorldbungSarbeit ju leiften, bie öffentliche Meinung jn=

gunften ber fojialen ^Reformen ju beeinfluffen unb ben

internationalen SlrbeiterfdEju^oertragen ©eltung ju oer=

f^affen, foroie bie SSerbetätigfeit für bie ©ojialreform
fortjufetsen hätte. Die Serfammlung bejeidhnete einftim»
mig als Drt ber nächfien iubiläumSoerfammlung Sern.

31m 3lbenb fanb eine gemetnfame ©itjung ber Ser»

einigung für gefe^lidhen SIrbeiterfchuh mit ber Sereint»
gung für bie Sefämpfung ber 3IrbeitSlofig»
feit ftatt. Dabei erftärte Sajarb im Stamen ber lectern
bie grunbfählidhe ©eneigtheit pr Serfchmelpng, foroie

pr ©infe^ung einer gemeinfc£) aftlic^ en, ad^tgliebrigen
Kommiffion, melche bie gufionSbebingungen aufpfteüen
hat. SiS bahin bemahren bie beiben Sereinigungen ihre

©elbftänbigfeit.

Hu$$tellunfi$we$eR.
Cantonale SluSftelïuxg SBintcrthur mit SejitlS»

@emerl)e=3luSfteltung. Unter ben oielen 3Injtef)ungS=
punften biefer reichhaltigen SanbeSfchau bilbete bie 316=

teilung fR a um l'un ft eine fdEjöne SBelt für fidh, bie fiel)

beS größten 3afpr«dheS feitenS ber oielen 3tuSfteHungS=
befu^er erfreute. Da mar baS oiel bemunberte 3luS=

ftellungSmohnhauS ber 3Irdhiteften gritf <hi & 8an
gerl, Minterthur. Die Sinoleumbeläge flammen auS

ber Sinoleumfabrif ©iubiaSco (@<hroei&), Marfe
„^eloetia" unb oerleihen ben bamit auSgeftatteten
Säumen entf(hieben eine befonbere Sote.

Diefelbe gabrif fieHte in ber ©ingangShatle einen

Slnoleum=Mofaif (@uperfhip=Se!ag auS ejtraftarfem 9Ra=

terial) im Minbfang, foroie einen aparten gnlaib Defftn»

Selag mit breiter bunfler Uniborbe im Seftibule auS,

beibeS nach Driginalentroürfen oon ißrof. Sittmeper, 3lrd)i=

teft, Sötnterthur ©ergeftellt, bie ebenfalls in ber ÉuSftel»

lung p fehen roaren.
$m graphif^en Kabinett ber 3luSftellung

lag ein oornehmer SinoIeum»Mofaif in roeifj unb

fdhroarj auS @uperfhip Sinoleum. Der Selag rührte
ebenfalls oon ber Sinoleumfabrif ©iubiaSco her, ber

©ntrourf fommt auS ber §anb oon Slrchiteft 31. 3lltherr,
Direftor beS ftäbt. ©eroerbemufeumS.

Uer$Alede*es.
f ©«hreinermeifter Karl Salbinger i« gnrpch

ftarb am 30. ©ept. an ben golgen eines ^irnfchlageS
im SUter oon 62 fahren. @r roar ein SerufSmann, ben

man roelt über 3arp<h hinaus fannte unb fd)ät)te.

f ©chreinermeifter Drangott @gloff»Meier in S5ß«h

tingen (3largau) ftarb nach furjer fernerer Kranfheit

am 2. Dftober im 3llter oon 50 gahren.

f gimmermeifter Konraö @ggmann»Sanj in 3t"'

manêhôïtt ftarb am 5. Dftober im Sitter oon 81 gahre"-

©mfuhtbefrijräHfnngen für f>o!j. (lu§ ben SB«'

hanblungen beS StegierungSrateS.) gnfolge ber beforo

bereu Serhältniffe auf bem ^oljmarfte im Karo
ton ©raubünben, roelche fich p einer KrifiS mtt

großer SlrbeitSfofigfeit im 2Binter entroicMn fönnero
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der Maschinenfabrik Rauschenbach A.-G. in Schaff-
Hausen vertreten.

G. G er ber, Sägerei- und Holzbearbeitungsmaschinen,
Bern; Vollgatter, Hobelmaschinen, Wagenkreissägen,
Differentialfräse, Kettenstemmaschine. In dieser Ausfiel-
lung finden sich auch die Holzbearbeitungsmaschinen der
Maschinenfabrik von A. Müller Cie., Brugg vor.

Gribi Co., Baugeschäft, Burgdorf; Chalet-
bauten. Schreinerarbeiten, armierter Beton, Hetzerkon-
ftruktionen.

Grüring-Dutoit Söhneä,Cie., Biel-Mett;
Eisen konftruktionen, Mastensockel.

Gips-Union A.-G., Zürich, Werk, Leissigen;
Gips, Gipslatten, freitragende Wände, eine interessante
Darstellung der Brandprobe vom Feuerschaukurs in Baden.

Hartmann à Co., Eisenkonstruktionswerkstätte und
Rolladenfabrik, Viel; im selbsterstellten eisernen Pavillon
mit Rolladen, Schaufensteranlagen, Kunstschmiedearbeiten.

Hasler A.-G., Bern; Telephonapparate für ver-
schiedene Betriebsarten, Frankiermaschine.

A.-G. für Kies- und Sandverwertung,
Nid au; Kies und Sand in verschiedenen Körnungen.

G. Lanz, Fournier- und Sägewerke, Rohrbach;
Fourniere in verschiedenen Holzarten, Sperrholzplatten,
exot. Hölzer, Schwarz durchgefärbte Hölzer, fein abge-
tönte Täfer in allen Farben.

Liechti à Co., Maschinenfabrik, Langnau; Metz-
gereieinrichtung.

Lüthi K Co, Maschinenfabrik, Worb; automatische
Kreissäge, Gattersäge,, fahrbare und stabile Motore.

G. Müller, mech. Werkstätte, Sumiswald;
transportable Sägerei-Anlagen (Waldsäge).

Rauch's Reform Rabitz-Werk, Bützberg;
Rabitz-Geflechte, in Zement veranschaulicht, eingebaut.

H. Reinhard, mech. Werkstätte, Gondiswil;
vertikale Hobel- und Kehlmaschine, Spezialeinrichtung für
Wagner, Wandbohrmaschine, sodann von den Fabrikaten
der A.-G. Olma Ölten, kombinierte Abricht- und
Dickenhobelmaschine, Präzisions-Tischkreissäge mit Bohr-
apparat.

L. von Rollsche Eisenwerke, Gerlafingen;
Fabrikate ihrer verschiedenen Werke in Gerlafingen, Clus,
Bern, Choindez rc., große Verladeanlagen, Eisenbahn-
material, gußeiserne Röhren und Formstücke, Stangen-
sockel. Förder- und Transportanlagen, Material für Feld-
bahnen, Schmiedestücke, Krane, Gas-, Wasser- und Kanali-
sations-Leitungsartikel, guß. Material sürZentralheizungen,
Heizkessel, Radiatoren, Transmissionsanlagen, Becherwerke,
Baugrubencmfzügee, Förderschnecken, Mischmaschine. Die
Generalvertretung der Mischmaschinen, wie auch der
Baumaschinen liegt in den Händen der Firma Rob.
Aebi 6) Cie. A.-G., Zürich.

H. S eil in g, Ingenieur, Bern; Eisenbetonpfosten,
Betonplatten.

Union A.-G., Viel, Fabrik in Mett bei Viel;
Elektrisch geschweißte Ketten, Kran- und Flaschenzüge,
Last-Elevatoren, Eisenbahn-, Bind-, Notkupplungs-,
Schiffs-, Gerüst- und Gleitschutzketten.

Wirth A Cie., Durament-Kunstholzfabrik, Bern
und Zürich; Durament-Fußböden, Treppentritte, Plättli-
böden.

Zent A.-G., Bern, Fabrik in Ostermundigen;
Zentralheizungsmaterial, Elektro-Boiler, Dampfkessel, Re-
gulierventile.

WîiwMcbâ
Die Basler Internationale Vereinigung für ge-

setzlichen Arbeiterschutz hielt in Prag unter dem Vor-
sitz des Genfer Deputierten Lachenal ihre Delegierten-

Versammlung ab, wobei Thomas über den Stand der

Notifizierungen der internationalen Washingtoner
Schutzverträge sprach. Er erklärte den Optimismus
in dieser Hinsicht als berechtigt, da nicht bloß die Rati-
fikationen zugenommen hätten, sondern auch große Kon-
tinentalftaaten, wie Indien und Japan die Unterzeich-

nung der Washingtoner Verträge vornehmen. Nach ein-

gehender Debatte wurde eine Resolution zugunsten der

Schaffung einer Internationalen Vereinigung für
Sozialpolitik angenommen, welche wissenschaftliche
Forschungsarbeit zu leisten, die öffentliche Meinung zu-

gunsten der sozialen Reformen zu beeinflussen und den

internationalen Arbeiterschutzverträgen Geltung zu ver-
schaffen, sowie die Werbetätigkeit für die Sozialreform
fortzusetzen hätte. Die Versammlung bezeichnete einstim-
mig als Ort der nächsten Jubiläumsversammlung Bern.

Am Abend fand eine gemeinsame Sitzung der Ver-
einigung für gesetzlichen Arbeiterschutz mit der Vereint-
gung für die Bekämpfung der Arbeitslosig.
keit statt. Dabei erklärte Lazard im Namen der letztern
die grundsätzliche Geneigtheit zur Verschmelzung, sowie

zur Einsetzung einer gemeinschaftlichen, achtgliedrigen
Kommission, welche die Fusionsbedingungen aufzustellen
hat. Bis dahin bewahren die beiden Vereinigungen ihre
Selbständigkeit.

MMêllimgweîei».
Kantonale Ausstellung Winterthur mit Bezirks-

Gewerbe-Ausstellung. Unter den vielen Anziehungs-
punkten dieser reichhaltigen Landesschau bildete die Ab-

teilung Raumkunst eine schöne Welt für sich, die sich

des größten Zuspruches seitens der vielen Ausstellungs-
besucher erfreute. Da war das viel bewunderte Aus-
stellungswohnhaus der Architekten FritschiàZan-
gerl, Winterthur. Die Linoleumbeläge stammen aus
der Linoleumfabrik Giubiasco (Schweiz), Marke

„Helvetia" und verleihen den damit ausgestatteten
Räumen entschieden eine besondere Note.

Dieselbe Fabrik stellte in der Eingangshalle einen

Linoleum-Mosaik (Supership-Belag aus extrastarkem Ma-
terial) im Windfang, sowie einen aparten Inlaid Dessin-

Belag mit breiter dunkler Uniborde im Vestibule aus,
beides nach Originalentwürfen von Prof. Rittmeyer, Archi-
tekt, Winterthur hergestellt, die ebenfalls in der Ausfiel-
lung zu sehen waren.

Im graphischen Kabinett der Ausstellung
lag ein vornehmer Linoleum-Mosaik in weiß und

schwarz aus Supership-Linoleum. Der Belag rührte
ebenfalls von der Linoleumfabrik Giubiasco her, der

Entwurf kommt aus der Hand von Architekt A. Altherr,
Direktor des städt. Gewerbemuseums.

llmKIeàes.
î Schrewermeister Karl Baldinger in Zurzach

starb am 30. Sept. an den Folgen eines Hirnschlages
im Alter von 62 Jahren. Er war ein Berufsmann, den

man weit über Zurzach hinaus kannte und schätzte.

î Schrewermeister Traugott Eglosf-Meier w Wet-

twgen (Aargau) starb nach kurzer schwerer Krankheit

am 2. Oktober im Alter von 50 Jahren.

î Zimmermeister Konrad Eggmann-Lanz w Ro-

manshorn starb am 5. Oktober im Alter von 81 Jahren.

Einfuhrbeschränkungen für Holz. (Aus den Ver-

Handlungen des Regierungsrates.) Infolge der beson-

deren Verhältnisse auf dem Holzmarkte im Kan-
ton Graubünden, welche sich zu einer Krisis nut

großer Arbeitslosigkeit im Winter entwickeln können,
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